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Der l u xe mb ur gi sc h e
Kü nstl er Nel so n Neves

b esu c ht n ac h 23 Jahr en
zu m er st e n Mal wi e d er

sei n e Fa mi l i e auf d en
Kapver di sc h en I nsel n.
Der Doku me nt arfi l mer

Henri Fi sc h b ac h f ol gt i h m
d a b ei mi t d er Ka mer a.

r e n Eri nner unge n. Dann
wi e der u m si e ht man mi nut e n-

l ang di e Me ns c he n: Fr aue n
bei m Wäs c he was c he n i m
Fl us s, Männer bei m Bau ei ner
St r a ße, bei m Fi s c hf ang o der
bei m Br ot backe n, o der Ki n der
bei m S pi el e n.

An an derer St el l e si e ht man
Nel s ons Tant e i n i hre m Le-
be ns mi tt el ges c häft, dann di e
Fa mi l i e bei m Abs c hi e ds es s e n

i m Fr ei e n - i dyl l i s c he Bi l der, di e
oft i m Kont r ast st e he n z u de n
Aus s age n ei nz el ner Me ns c he n,
s o z u m Bei s pi el Ma da me Con-
cei ç ão: " Das Le be n i st ni c ht
ei nf ac h", s agt si e. " Mei ne Fa mi -

l i e hängt vo m Meer a b. Wi r ha-
be n kei n Gel d. Manc h mal gi bt
es Ar bei t, manc h mal ni c ht. Das

i st al l es. Ci ao. "
" Der Fi l m s ol l auc h ei n

pä dag ogi s c hes Zi el ha be n", er-
kl ärt He nri Fi s c h bac h. Un d Nel -
s on Ne ves mei nt: " Di e j unge n
Ka pver di er, di e i n der dri tt e n
Ge ner ati o n hi er i n Luxe mb ur g

l e be n, s ol l e n erf a hr e n, wo si e
her ko m me n. Oft si n d si e
Luxe mburger, a ber si e ha be n
ei ne an der e Hautf ar be. Un d
des hal b s ol l e n si e i hr e Vergan-
ge n hei t bes s er ver st e he n. " Di e

I nt egr ati on der Ka pver di er s ei
i n Luxe mb ur g i m mer hi n z u 9 0
Pr oz e nt gel unge n, s agt Ne ves,

i hr e Erf a hr unge n z u mei st posi -
ti v. Un d d oc h ge be es ei ne n
s ubti l e n Al l t agsr as si s mus:
" Vi el e ge he n aut o mati s c h da-
vo n aus, das s ei n Ka pver di er
ni c ht f erti g wi r d mi t der S c hul e
o der ei ne Ka pver di eri n s o wi e-
s o put z e n ge ht. "

Di es e Rol l e nkl i s c hees wol -
l e n Ne ves un d Fi s c h bac h wi -
derl ege n: Ne ves mi t s ei ne n f ar-
be nf r o he n Bi l der n, i n de ne n er
das Le be n der Me ns c he n auf
de n Ka pver di s c he n I ns el n
s c hi l dert un d di e Ei n dr üc ke
s ei ner drei wöc hi ge n Rei s e wi e-
dergi bt, und Fi s c hbac h, i n de m
er de n Künstl er mi t s ei ne n
ei ge ne n künstl eri s c he n Mi t-
t el n, al s F ot ogr af un d Ka mer a-

mann begl ei t et e. Wä hre n d
Ne ves ei n Port r ät s ei ner Hei -
mat z ei c hnet, fi l mt Fi s c h bac h

ei n Port r ät des Künstl er s i n
s ei ner U mge bung. Da mi t
s c hl i e ßt si c h der Kr ei s.

St ef an Kunz mann

bei ei ner ka pver di s c he n Kul -
t ur woc he i n Luxe mb ur g ke n-
ne n. Da mal s hatt e di es er ger a-
de mi t Acr yl f ar be n z u mal e n
beg onne n. Di e bei de n wur de n
Fr e un de un d bes c hl os s e n, ei n-
mal ge mei ns a m auf di e Ka p-

ver di s c he n I ns el n z u f a hr e n -
un d dar über ei ne n Fi l m z u
dr e he n.

Aus der Rei s e wur de f ür Ne-
ves ei n Wi e der s e he n mi t Ort e n
s ei ner Ki n d hei t - und aus de m
Fi l m ei n Port r ät der Be völ ke-
r ung aus de m per s ö nl i c he n
Bl i ck wi nkel des Hei mke hr er s
Ne ves. Ges c hi l dert wi r d di e
Ankunft des Sc hi ff es i m Haf e n
e be ns o wi e di e Fa hrt i ns ge bi r-
gi ge I nner e der I ns el - unt er-
mal t mi t ka pver di s c her Musi k.

" Das Dorf un d di e Banane n-
pl ant age n hatt e i c h noc h unge-

f ä hr i n Eri nner ung", er kl ärt Ne-
ves. "I c h wi l l ni c ht s age n, das s
es mi r f r e md vor ka m, a ber an-
der s. " Der Luxe mb ur ger ka p-
ver di s c he n Ur s pr ungs tri fft s ei -
ne Fa mi l i e un d s ei ne al t e n
Fr e un de wi e der. St el l e n wei s e
wi r kt der Fi l m wi e ei n Url aubs-
o der Fa mi l i e nvi de o. I n s ei ne n
st är kst e n Mo me nt e n - vor al -

l e m, we nn di e Me ns c he n bei
i hr er t ägl i c he n Ar bei t gez ei gt

wer de n o der s el bst z u
Wort ko m me n - ge wi nnt er hi n-

gege n an d oku me nt ari s c her
Aut he nti zi t ät.

Di e I dyl l e t r ügt. Z wi s c he n al l
de n Banane n, Pa payas un d
Mang os mus s Marti m hart ar-

bei t e n. Bi s der gr o ße Rege n
ko m mt, s ol l di e Lei t ung f erti g
s ei n, da mi t er s ei ne n Pfl anz e n

Was s er z uf ühre n kann. " We nn
das ni c ht f unkti o ni ert, ha be n
wi r ni c ht s z u es s e n", s agt Mar-

ti m, der ei ne ganz e Fa mi l i e
er nä hr e n mus s. Das Le be n der
Me ns c he n auf der I ns el Sant o
Ant ão i st vol l er Ent be hr unge n.
Fast das ganz e J a hr über
kä mpf e n si e mi t der Dürr e.
Was s er mangel i st das gr ö ßt e

Pr o bl e m auf de n Ka pver di -
s c he n I ns el n. Ze hn Mo nat e i m
J a hr reg net es ni c ht. Di e Bo-
de ner osi on i st wei t f ort ge-
s c hri tt e n, di e Lan ds c haft kar g.
Un d währe n d der Rege nz ei t i m
Se pt e mber und Okt o ber si n d
di e St r a ße n und Fel der s c hnel l
überfl ut et.

" Ob wo hl di e Me ns c he n hi er
ar m si n d, ha be n si e di e Hoff-
nung ni c ht auf gege be n", s agt
Nel s o n Ne ves. " Si e ha be n i hr
Läc hel n be wa hrt. " Mi t di es e n
s e nti me nt al e n Wort e n e ndet
He nri Fi s c hbac hs Doku me nt ar-

fi l m über de n " ka pver di s c he n
Künstl er auf der S uc he nac h
s ei ne n Wurz el n", s o der Unt er-
ti t el des Fi l ms. Der 1 9 7 3 ge b o-
re ne Ne ves war i m Al t er von
si e be n J a hr e n s ei ne n El t er n
nac h Luxe mburg gef ol gt. I m

Gr o ßherz ogt u m i st er auf ge-
wac hs e n. Hi er ar bei t et er al s
Dekor at e ur. Ge mal t habe er
s c ho n al s Ki n d, erz ä hl t er un d
f ügt l äc hel n d hi nz u: " Di e moc h-
t e n das über haupt ni c ht, we nn
i c h auc h mei ne Sc hul büc her
be mal t e. " S ei ne er st e Aus st el-

l ung hatt e er j e d oc h er st 2 001
i n Rodange. Wei t ere f ol gt e n
unt er an dere m i n Di eki rc h
und Ni e derf e ul e n s o wi e i n
Fr ankr ei c h.

Er st nac h 2 3 J a hre n i st Ne-
ves z ur ück nac h Sant o Ant ão.

I m Se pt e mber ver gange ne n
J a hres berei st e f ür dr ei Wo-
c he n di e I ns el i m Nor d west e n
des Arc hi pel s - z us a m me n mi t
s ei ner Fr au, s ei ne m f ünfj ähri-
ge n S o hn un d s ei ne m Fr e un d
He nri Fi s c hbac h. Let zt er er hat
di e Rei s e auf Fot os f est ge hal-

t e n un d ei ne n Doku me nt arfi l m
ge dr e ht. " Ei n f est es Konz e pt
f ür de n Fi l m hatt e n wi r ni c ht.
J e de nf al l s s ol l t e es kei ne pol i ti-
s c he o der ge ogr afi s c he Doku-
me nt ati on wer de n", s agt der
Doku me nt arfi l mer, der haupt-
ber ufl i c h al s Le hr beauft r agt er

i m Lycée t ec hni q ue i n Di ff er-
di nge n ar bei t et. Fi s c hbac h e n-
gagi ert si c h nac h ei ge ne n Wor-
t e n s ei t me hr al s z e hn J a hre n
f ür de n kul t urel l e n Aust aus c h
z wi s c he n Luxe mburg un d de n
Ka pver di s c he n I ns el n. Ne ves

l er nt e er vor kna p p dr ei J a hre n

Auf ei ne m gr o ße n Pl at z wi r d
ei n F u ßbal l f el d angel egt. "I c h
kann mi c h noc h g ut eri nner n,
wi e wi r f r üher i n ei n Nac h bar-
d orf z u m Fu ßbal l s pi el e n ge-
gange n si n d", erz ä hl t ei n e he-
mal i ger S pi el ka mer a d. Anl äs s-

l i c h vo n Nel s o ns Rüc kke hr ha-
be n si e ei n Fu ßbal l mat c h orga-
ni si ert. Un d z u m Abs c hi e d
wi r d aus gi e bi g gef ei ert. " Ei ne
der mar kant est e n Ei ge ns c haf-

t e n der Me ns c he n auf de n Ka p-
ver di s c he n I ns el n i st i hr e Gast-

f re un ds c haft", er kl ärt Nel s o n.
" Auc h we nn si e ar m si nd, wür-
de n si e di r z u es s e n oder i hr

l et zt es He md ge be n. "
Zu Nel s o ns Ges pr äc hs part-

nerI nne n ge hört Epi f ani o, der
f ür s ei ne Fa mi l i e ei n kl ei nes
Haus ge baut hat un d nun ei n
paar Bungal o ws f ür To uri st e n
pl ant. U m überl e be n z u kö n-
ne n, st el l t er Gr og her, de n f ür
di e I ns el n t ypi s c he n Zucker-
r o hr s c hna ps. Auc h er kl agt
über di e Dürr e. Ob wo hl i n de n
Ges pr äc he n un d I nt er vi e ws i m-
mer wi e der di e Härt e des Al l-

t ags z ur S pr ac he ko m mt, s ol l t e
di e Ar mut ni c ht i m Vor der-
gr und st e he n, s agt He nri Fi s c h-
bac h. Sei n Fi l m pr angert ni c ht
an. Z war gi bt ei ne Sti m me aus
de m Off I nf or mati o ne n, a ber

i m Ze nt r u m st e he n di e I nt er-
vi e wt e n s el bst. Si e erz ä hl e n
von i hr e m Le be n un d von i h-

MALE REI U N D FI L M

Der Kü nstl er al s Hei mkehr er

Kre ati v e Fre u n dsc h aft:
der Doku me nt arfil mer
He nri Fi sc hb ac h u n d
der Mal er Nel s o n Ne v es
(rec hts).

(Fot o: Chri sti an Mos ar)

___________________________
Di e Ausst ell u ng der Bil der, di e

n oc h bi s 28. Mai i n de n
Räu me n des Cl ae zu s e he n i st,

u n d der Ver kauf des Fil ms auf
DVD u n d Vi de o s oll dazu

ge n ut zt wer de n, u m Ki nder n
auf de n Kapv er de n

Sc h ul mat eri al zu k aufe n.
Au ßer de m s oll di e

Do ku me nt ati o n, di e mit
Unt erst üt zu ng des Cl ae u n d

des Co mit é Spe nc er e nt st and,
i m n äc hst e n Jahr auf Sant o

Ant ão ge zei gt wer de n.


